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RAHMENBEDINGUNGEN FÜR ZUKÜNFTIGE MOBILITÄTSLÖSUNGEN. 

Kundenwünsche 
Veränderung der Wertvorstellung 

 

Politik 
CO2 – Besteuerung, Flottengesetzgebung,  

Einfahrbeschränkungen 

Wirtschaft 
Ressourcenknappheit, Preisanstieg fossiler Kraftstoffe 

Kultur 
Nachhaltige Mobilität als Element eines modernen, 

urbanen Lebensstils, Übernhme sozialer Verantwortung. 
 

Umwelt 
Klimawandel und die Folgeschäden 

 

Urbanisierung 
Bis 2030 werden  mehr als 60 % der Weltbevölkerung 

in Städten leben 

Strategischer Rahmen 



Paris 
Barcelona 

London 

New York 

Auto avers (z.B. Tokyo) 

Ruhr Valley 

Tokyo Los Angeles 

Auto affin (z.B. Los Angeles) 

DIE GRUNDLAGE: EXPERTENINTERVIEWS UND MARKTUNTERSUCHUNGEN 
IN DEN MEGACITIES AUF DER GANZEN WELT. 



Evolution
Effiziente Verbrennungsmotoren

Innovative Technologien

Revolution
Alternative Antriebe

Mobilitätsdienstleistungen

DIE BMW GROUP FÄHRT ZWEIGLEISIG IN DIE ZUKUNFT. 
NEUE PRODUKTE UND GESCHÄFTSFELDER KOMPLETTIEREN DAS ANGEBOT. 



Stärken und 
Schwächen 

Nutzerverhalten. Anforderungen 
e-Infrastruktur. 

Akzeptanz. 

MINI E AND BMW ActiveE SIND WICHTIGE LERNPROJEKTE 
FÜR SERIENANGEBOTE WIE DEN BMW i3. 

BMW i3 MINI E  BMW ActiveE  2009 2011 2013 

Einsatz von 
erneuerbaren 

Energien. 
Wechselszenarien. Markt-  

potential. 



DER MINI E - EIN WICHTIGER BAUSTEIN FÜR ZUKÜNFTIGE 
ELEKTROFAHRZEUGE. 



AUSGEWÄHLTE MINI E FORSCHUNGSKONSORTIEN WELTWEIT  
IM ÜBERBLICK. 

 
  1) 

Regierungsstellen 

Wissenschaft- 
liche Begleitung 

Feldversuch 

Infrastruktur  
and Energie 

NDRC  MOST  MIIT 

China  Automotive Technology 
and  Research Center 

20 Einheiten seit 
03/2011 

50 Einheiten seit 03/2011. 50 Einheiten, davon  
40 Privat / 10 Flottennutzer  

50 Einheiten, davon 
25 Privat / 25 Flottennutzer  

450 Einheiten, davon 
246 Privat / 204 Flottennutzer  

Zahlreiche 
Energiepartner State Grid, Southern 

Grid 

1beinhaltet nicht die  MINI E Feldversuche mit Siemens und den SWM in München 09/2010. 

Zahlreiche 
Energiepartner 

40 Einheiten, davon  
20 Privat / 20 Flottennutzer  

http://hi.baidu.com/sy024/album/item/4cf5e4dd7d7abfcf77c63828.html
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Durchschnittliche tägliche Fahrstrecke [km] 
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MINI E GB: 
MINI E Berlin: 
MINI Cooper: 
BMW 116i: 
BMW 530d: 

27,5 mls/Tag = 
24,0 mls/Tag = 
27,0 mls/Tag = 
26,1 mls/Tag = 
64,1 mls/Tag = 

44,3 km/Tag 
38,6 km/Tag 
43,4 km/Tag 
42,0 km/Tag 
103,1 km/Tag 

Quelle: Datenlogger. 

Durchschnittliche tägliche Fahrstrecke. 

DAS GEMESSENE TÄGLICHE FAHRVERHALTEN UNTERSCHEIDET  
SICH NICHT INNERHALB DES SELBEN SEGMENTS. 
 



Getriebe 
• Axiale Parallelübertragung. 
• Feste Übersetzung 9,7:1. 
• Shift-by-Wire-Funktion. 
• Elektrisch angetriebene Parksperre. 

HV-Batterie 
• Energieinhalt: 32 kWh. 
• Lithium-Ionen Technologie. 
• 40 Ah-Zelle von SBLiMotive. 
• 192 Zellen verteilt auf drei Einzelspeicher: Tank, Tunnel 

und Stirnwand. 
 

E-Motor mit integrierter Leistungselektronik & Ladegarät 
• Hybrid-Synchronmotor (HSM). 
• Pmax= 125 kW, Mmax = 250 Nm. 
• Nmax = 12.000 U/Min. 
• 7 kW Comfort Charger, 32 A Stecker SAE1772 konform. 

DER BMW ActiveE, UNSER NÄCHSTER SCHRITT IN RICHTUNG  
SERIENANGEBOT. 



* Schriftgröße repräsentiert Anzahl Nennungen 

POSITIVE ASPEKTE DES BMW ActiveE*. 



? 

EINE “CONVERSION” IST IMMER EIN KOMPROMISS. 
EIN RICHTIGES ELEKTROFAHRZEUG MUSS VON ANFANG AN ALS 
SOLCHES KONSTRUIERT SEIN. 



LIFE

DRIVE E
Motor

Battery

 Optimales Fahrzeugpackage  
(Innenraum eines 5ers auf der 
Verkehrsfläche eines 3ers) 

 Gewichtsreduzierung durch intelligenten 
Einsatz von Leichtbauwerkstoffen 

 Hinterradantrieb für optimale Traktion 

 Hohe Crashsicherheit  
für Insassen und Batterie 

 Ergonomische Fahrzeugmontage 

 Verringerung von Durchlaufzeiten in der 
Fertigung durch Parallellisierung von 
Montageschritten 

EV PURPOSE DESIGN – ELEKTROFAHRZEUG VON ANFANG AN. 
DIE BMW i LIFE-DRIVE ARCHITEKTUR.  



Drive Modul:  
Aluminium space frame  

Life Zelle:  
Struktur aus CFK 

LIFE ZELLE UND DRIVE MODUL. 



INTEGRATION DES HV-SPEICHERS IM DRIVE MODULE. 



Niedriger Schwerpunkt 

 

Crashsicherheit 

 

Ebener Fahrzeugboden 

POSITIONIERUNG DES HV-SPEICHERS. 



OPTIMIERUNG VON EFFIZIENZ UND PERFORMANCE: 
33% MEHR REICHWEITE BEI GLEICHER BATTERIEKAPAZITÄT. 

Gewicht 

Elektrofahrzeug in vergleichbarer Größe mit typischen Fahrwiderständen  
(Conversion) 

Leichtbau BMW i3  
Mit optimierten Fahrwiderständen 

Luftwiderstand 
Wirkungsgrad 

d. Antriebs 

100% Reichweite 

Fahr- 
widerstand Rekuperation 

+ 33% Reichweite 
 

Bei gleicher Batteriekapazität 

Leichtbau 

Optimierung von 
 

• Aerodynamik 
• Reifen 
• Rekuperation 



DIE MOBILITÄT DER ZUKUNFT STARTET NOCH DIESES JAHR:  
BMW i3  UND BMW i8. 

BMW i3 “Megacity Vehicle” 

Purpose Design LifeDrive Leichtbau Konzept 
4 Sitzer, ca. 200 Liter Kofferraum 

100% Elektroantrieb  
REX optional 

Lithium-Ionen Batterie, flüssigkeitsgekühlt 

BMW i8 

Purpose Design LifeDrive Leichtbau Konzept 
2 + 2 Sitzer 

Plug-in Hybrid kombiniert 
effizienten 3-Zylinder Verbrennungsmotor 
mit E-Motor 

Lithium-Ionen Batterie, flüssigkeitsgekühlt 



FLEXIBLE MOBILITY 
Mobilität neu (er)leben. 

PUBLIC CHARGING 
Unterwegs laden. Jederzeit. 

HOME CHARGING 
“Convenient charging at home” 

ASSISTANCE SERVICES 
Sicherheit bieten. 

BMW i 360 ELECTRIC.  
DAS RUNDUM-SORGLOS-PAKET FÜR DIE E-MOBILITÄT. 
 

HOME CHARGING 
Bequem daheim laden. 



ERGÄNZENDE DIENSTLEISTUNGEN UNTERSTÜTZEN DIE ERFOLGREICHE 
UMSETZUNG NACHHALTIGER INDIVIDUELLER MOBILITÄT. 

Fahrzeugabhängige 
Mobilität 

BMW und MINI 
Fahrer 

Autofahrer 

Mobilitäts-Nutzer 

Fahrzeugbezogene 
Mobilität 

Fahrzeugunabhängige 
Mobilität 

Electric MegaCity Vehicle 

  

CarSharing 

ParkSharing 

Park & Charge Park & Ride 

Intermodal mobility 



SocietyEcology Economy

The BMW Group is the most sustainable 
company in the automotive industry.

BMW IST 2012 BEREITS ZUM ACHTEN MAL IN FOLGE  
BRANCHENFÜHRER IM DOW JONES SUSTAINABILITY INDEX. 
 

Soziales Ökologie Ökonomie 

Die BMW Group ist das nachhaltigste  
Unternehmen der Automobilindustrie. 



EIN EMISSIONSFREIES FAHRZEUG IST NICHT GENUG. BMW i STEHT FÜR 
NACHHALTIGKEIT ÜBER DEN GESAMTEN PRODUKTLEBENSZYKLUS. 

Nachhaltige Produktentstehung 
(Entwicklung, Produktion): 
 

− Einsatz von nachhaltigen 
Materialien, und Prozessen  

− Verwendung von regenerativer 
Energie 

− … 

Nachhaltige Fahrzeugnutzung 
(Betrieb, Wartung, Reparatur): 
 

− Emissionsfreier Antrieb (ZEV) 

− Nutzung von regenerativer 
Energie für den Fahrzeugantrieb 

− Gesteuertes Laden  

− Vehicle to Grid (V2G) 

− Car Sharing  

− … 

Nachhaltige 
Außerdienststellung: 
 

− Recycling aller 
Fahrzeugkomponenten 

− Recycling der CFK Karosserie 

− Wiederverwendung von 
gebrauchten Hochvoltspeichern  
(Battery 2nd Use / B2U) 

−  … 



DIE REDUZIERUNG DES TREIBHAUSPOTENTIALS BEIM BMW i3 WIRD 
DURCH EINE REIHE VON MASSNAHMEN ERREICHT. 

− 50% weniger Treibhauspotential in der BMW i CFK-Prozeßkette  
im Vergleich zur konventionellen Herstellung.  

− 25% des Gewichts der thermoplastischen Kunststoffe werden ersetzt  
durch Rezyklate und nachwachsende Rohstoffe. 

− Die Produktion der BMW i Fahrzeuge in Leipzig verbraucht 50% weniger 
Energie und 70% weniger Frischwasser  als eine herkömmliche 
Fahrzeugproduktion.  
Die eingesetzte Energie kommt dabei zu 100% aus regenerativen Quellen. 



DAS TREIBHAUSPOTENZIAL DES BMW i3 CONCEPT IST SOMIT IM 
PRODUKTLEBENSZYKLUS SIGNIFIKANT NIEDRIGER. 

BMW i3 concept** BMW i3 concept* BMW 118d 

100% 
CO2e 

66% 

50% 

* EU-25-Strom-Mix ** Strom aus regenerativen 
Quellen 



Belastungsoptimiertes 
Arbeitsumfeld 

Natürliche Beleuchtung   
in den Produktionsstätten 

Reduktion Lärmemission 
Karosseriebau um 50% 

FRÜHZEITIGE BERÜCKSICHTIGUNG DER SOZIALEN ASPEKTE DER 
NACHHALTIGKEIT BEI DER PRODUKTENTWICKLUNG UND -GESTALTUNG. 
 



WIEDERVERWENDUNG GEBRAUCHTER HV-SPEICHER. 
ANWENDUNGSBEISPIELE. 
 

Kleine Anlagen (~10 kWh) Mittlere Anlagen (~100 kWh) Große Anlagen (~1 MWh) 

Integration regenerativer Energien Peak Shaving Regelenergie 

Quelle : A123 Quelle : Stem Quelle: Voltwerk 



  CONNECTED DRIVE LAB SHANGHAI 
 
 
• Geschäftsplan 
• Strategische Partnerschaften 
• Lebenszyklusmanagement 
• Wertoptimierung für den Nutzer 

 
 
• Anforderungen an den Betrieb 
• Aufbereitung von Speichern 
• Logistik 
• Technische Anforderungen 

I3
 

*Geplante Projekte 

DIE PILOTIERUNG VON B2U-ANWENDUNGEN SCHLIESST DIE 
FAHRZEUGPILOTIERUNG SINNVOLL AB. 
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• Marktanalyse 
• Marktstruktur 
• Marktanforderungen 
• Funktionale Anforderungen 
• Gesetzliche und regulatorische 

Anforderungen   EFFIZIENZHAUS BERLIN 

  HEMS PROJEKT TECH OFFICE MOUNTAIN VIEW 

  MICRO GRID *  

  LARGE SOLAR* 

GROSSANWEDNUNG  
FÜR DEN ENERGIEMARKT* 

  FAST CHARGING* 

INTERNE PROJEKTE ZUR INTEGRATION 
ERNEUERBARER ENERGIE* 

  MOBILE ANWENDUNG* 

2008-2012 

2011-2014 

2013-    



Neuer elektrischer 
Antriebsstrang 

Ganzheitliche  
Nachhaltigkeit 

Neue Fahrzeug 
Konzepte 

Neue Materialien 
& Recycling 

Wegweisendes Design Neue Kunden Neue Prozesse Ergänzende 
Mobilitätsdienstleistungen 

ZUSAMMENFASSUNG. 
ES BRAUCHT MEHR ALS NUR EINEN ELEKTROMOTOR … 

Ganzheitlicher Ansatz von BMW i 



DIE ZUKUNFT BEGINNT NOCH DIESES JAHR. 
 
HERZLICHEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT. 
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